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Ballett - meine Leidenschaft 
 

Unter diesem Motto lädt die Musikschule der Stadt 

Königswinter am Wochenende 1. Und 2. April 2017 zu den 

traditionellen Ballettnachmittagen in das Schulzentrum 

Oberpleis ein. Die Veranstaltungen beginnen am Samstag 

um 18:00 Uhr und am Sonntag um 16:00 Uhr. Im 

Vordergrund steht die Präsentation der unterschiedlichen 

Ausbildungsstufen und Facetten des Ballettunterrichts, 

vom klassischen Tanz über höfische und Charaktertänze, 

Folklore, solistische Einlagen bis Modern Ballet, 

Breakdance und Jazz Dance. Von den insgesamt 30 

Tänzen sind sieben Premieren, so u.a. die tänzerische 

Collage „Die Schwäne versus Breakdance“ zur Musik von 

Peter Tschaikowsky und die Soli von Ida Linden und 

Rebecca Maasbüll zu „Don Quijote“.  Aber auch die 

Choreografie von Anika Müller der Kategorie Modern 

Ballet (Human) ist neu und stammt. Müller Sie ist eine 

ehemalige Schülerin von Vera Pötter und als inzwischen 

professionelle Tanzlehrerin leitet sie u.a. die Jazz-Dance 

AG am Gymnasium Oberpleis. Ein orientalischer Akzent 

wird von Solistin Janina Ziegert bei dem modernen Tanz 

„Maroccan Roll“ gesetzt.  Außerdem wird eine Gruppe 

junger Damen auftreten, die parallel zu Studium und Beruf 

leidenschaftlich gern den Ballettunterricht bei Pädagogin 

Ava Kern besuchen. Als ehemalige  Schülerin wird Kern 

mit ihrer Schwester Alina als Gasttänzerin mit einer 

eigenen Choreografie  mitwirken.  
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Insgesamt werden 24 Schülerinnen auf Spitze tanzen. Die 

künstlerische Leitung liegt bei Vera Pöttker, wobei sie 

maßgeblich unterstützt wird von ihrer Kollegin Silke Rau.  

Beide Tage wären ohne die Hilfe des Fördervereins der 

Musikschule nicht realisierbar, der hier den größten 

organisatorischen und finanziellen Teil trägt. Der Eintritt 

beträgt  7 Euro für Erwachsene und 4 Euro für Kinder und 

Jugendliche. Karten sind in den üblichen 

Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse erhältlich. 

Weitere Informationen erteilt die Musikschulverwaltung  

unter  02244-889 288.  


